
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 31 (1915)

Heft: 8

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


90 SHugr. fdftotij. £><mbft).=BeUanfl („Sfteifterblatt") 5îr. 8

unb leitroeife auch abgebecft. ®ie 2t6bccfungen mürben
fcbematifch unb mit gachfenntniS unb bemgemäg mit
großer ©orgfalt ausgeführt. ®a aber ïein ©erüft oor»
banben mar, tonnten bie 3lbbecEungen nur fo roett ge=

führt roerben, roie fie beute fühlbar ftnb.
gigur 1 SBefifront fehtt Silb 1 gegen ©übfront b. b- ifi

nidbt abgebecft,

„ 2 SSJiatia mit ©ffriflflnb,
„ 3 ^eiliger SeobigariuS,
„ 4 nur teitroeife abgebecft unb noch nidbt erfenntlldb.

Son ben genfterbefrönungen ift nur ein îletner £ell er»
fennbar.

®er Kreujgang ift in oerfchtebenen gabren erftellt
roorben, roaS au§ ben allgemeinen formen, noch mebr
aber auS ber ïfonftruftion betnorgebt. 2Iugerorbentltdb
fcbön mug ber bemalte gotifcbe Sfreujgang geroirfc gaben,
non bem beute nur nocg. mit SluSnagme obiger Silber,
ungefähr ber bunbertfte Seit erhalten ift.

Offenbar im gagre 1682, anläßlich einer SReftau=

ration, mußten bte gotifcgen formen unb SRalerelen im
Interieur, Sarofformen unb ©tufaîuren roeidben, bie aber
auf Mnen galt bem alten ebrroörbigen ©epräge audb nur
annäbernb gleich fommen.

215er e§ ift ber 3ug ber 3eit, ber aHeS ©cgone unb
SSitbenbe etner früheren ©pocge etnem roilben 2lnfturme
preisgibt unb erbarmungslos gerunterreigt.

©rtnnern roir uns biet uur an bie fßfatrfircbe in
2Ruri, roeldbe tn Sarof gehalten roar.

(Sine roilbe, funftunfägige tßeriobe roar eS, bie aHeS

Zertrümmert bat, fo u. 31. bie Slltäre unb bie Kanzel ; an
beren ©teile trat ein farbenroibrigeS Sapetenmuftergefalbe,
gleidbfam ein biftorifcger SÖtorb an ben Kunftprobuften
einer großen 3eit. @S ift unoerjeiblith, bag fo Diele

ttunflbauten non fo groger ©(gängelt unb malerifdber
Sradgt, bem tollen SanbaltSmuS zum Opfer fallen mug ten;
aber mit bem ©rblaffen folcger Kunfibauten unb ®ent=
mäler oergilbt audb £>öbe ber Sulfur ber betreffenben
Reiten lrog allem SKobetniSmuS.

Schon feit Qabrjebnten fpricgt man fdbeiribar allen
©tnfteS oon ber iReftaurierung beS ßreujgangeS im Klofter

SRuri. @S fdgelnt, bag man fidb aber noch nicht auf»
raffen fonnte, ernftltch ans SBerf ju geben, fonft hätten
ja bei einigem ©tubium bte 2Banb= unb Secfenmalerelen
leicht erforfcht roerben lönnen, umfomebr als bie gotifdhen
gönnen ber bamaligen 3dt nidbt fetten SRalereien auf»
roeifen. ®er Kreuzgang ber Klofterfitcge bietet oiel gn»
tereffanteS unb fleht faft einzig in feiner ©rupplerung ba.

3lllerblngS haben inzroifdgen ber 3«faH unb bie bau»

liehen 23etänber nagen berartige 2Bir!ungen gezettigt, bag
an eine ooflftänbige SRefiauration nidbt mehr ju benïen
ift. Slber eS roäre erroünfdbt, bag roenigftenS baS nodb
Sorhanbene gut erhalten roerben fönnte, unb baju bürften
geroig trotj ber fdblechten 3®tten bie SRittet aufzutreiben
fein. ®enn, bag man für fotehe biftorifdbe fRäume fetne
anbete Serroertung mehr ftnben ïann, als für ÇolzgauS
unb SIblagerungSfiätte, erfüllt jeben äRenfcgen mit tiefem
Schauern. —

Literatur.
S«dhfuhd«8ß§= 88^ ötia«5ie^»ifd§cä Seyiïoit, enthal»

tenb Erläuterungen ju famtlichen bucghalterifcgen
gragen, befonbetS ber Kontenfübtung unb Silanjab»
fdblüffe, SeroertungSgrunbfägen bei ber gnoentur, 9îat=
fcglägen für fReoifionen, nebft ^inroeifen auf ©eridgtS»
entfegeibungen unb bie ©efeggebung. ©in SluSlunftS»
buch für 2Iufftcgt8räte, SanfterS, Sucggalter, gabri»
îanten, Kapitalien, Kaufleute, Sanbroirte, gtecgtSan»
roälte, Sticgter, ©teuer > unb SerroaltungSbeamte. Çer»
ausgegeben oon ©. ïBeilanbt, iRebafteur. fßreiS:
brofeb- gr. 4.05, geb. gr 5.—. 1913. 3m ©elbft»
oeriage, Sertin NO. 18, Kniprobefirage la.
®te Sachführung ift längft ju einer ©pejialroiffen»

fdhaft gerootben unb grünbttdje ©eifieSarbeit ift an bte
©teile fchemalifcher Schreiberei getreten. Ohne Über»

treibung bürfen roir fagen, bag bte SRehrpht aller ißra!»
liier ben heutigen 2lnforberungen an eine forrette Such»
führung nidbt entfpredben unb allergrob ft e gebler machen.
SorliegenbeS Sejifon roirb eine roichtige Sücfe auSfüHen
unb bem praliifchen Sucbbalter, ©bef ober Äapilatigen
als 2luS?unfiSbuch bienen. 2luf febe nur erbentltche
grage roirb etne turje, aber babei both ooüftänbige 3lu§»
fünft nebft otelen Seifptel^n gegeben. SBeift etne Se-
triebSrichlung beroorftedbenbe 9Rerfmale auf, fo ftnb audb
biefe ermähnt roorben, j. S. Sanf», Saugefdbafte, Sudb
banbel, ©jport, gabritation, gotftroirtfdbaft, ©artenbau,
^otel, Sontmiffion, Sanbroirtfcbaft, IReeberet, ©pebition,
©pnbifat, $erratn-, SerfidberungSgefeUfdjaft unb otele
anbete. Studb bte buchbalterif^e Sebaublung bei SIEtien -

gefellfdbaften unb anbeten ©efeüfdbaftSformen fanb ein»

gebenbe Sefpredbung. gebermann roirb mit biefem f>ilfs»
mittel in fcbneÛfter unb juoerlaffigfter SBetfe tn bie

üRrjfterien ber Suchfübrung unb Silanj etngeroetbt unb
auf geroiffe aufllärenbe ilRängel l)irtgetDtefen. ®tefeS
Such feilte tn feinem Äontor fehlen.

Rus der Praxis. — für die Praxis.
fragii.

NB. S8ît'ïattfô=, Soafd)= »ab ®vütitögtfMCÜ« roerben
inter biefe 9lut>rit nirfjt aufgenomaua ; berartige îtnjeigen
gehören in ben Saferateateit be§ SBtatteS. — gragen, roelc^e
„aater Cfh'-ffr«" erfdjeinen foüen, rooKe man minbeftenS 20 ®t§.
in SWarten (für gufenbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
Warfen beiltegen, roirb bie Slbreffe beä gragefteHerS beigebrueft.

145. SQSer liefert ca. 180 m' ißttchpine»2aii0riemen, 27 mm
ftarf, unb ecent. 180 m- i8ucf)en=2angrienten Offerten unter
©giffre 145 an bie ©jpebition.
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und teilweise auch abgedeckt. Die Abdeckungen wurden
schematisch und mit Fachkenntnis und demgemäß mit
großer Sorgfalt ausgeführt. Da aber kein Gerüst vor-
banden war, konnten die Abdeckungen nur so weit ge-
führt werden, wie sie heute sichtbar sind.

Figur 1 Westfront fehlt Bild 1 gegen Südfront d. h. ist
nicht abgedeckt,

„ 2 Maria mit Christkind,
>,

3 Heiliger Leodigarius,
„ 4 nur teilweife abgedeckt und noch nicht erkenntlich.

Von den Fensterbekrönungen ist nur ein kleiner Teil er-
kennbar.

Der Kreuzgang ist in verschiedenen Jahren erstellt
worden, was aus den allgemeinen Formen, noch mehr
aber aus der Konstruktion hervorgeht. Außerordentlich
schön muß der bemalte gotische Kreuzgang gewirkt haben,
von dem heute nur noch, mit Ausnahme obiger Bilder,
ungefähr der hundertste Teil erhalten ist.

Offenbar im Jahre 1682, anläßlich einer Restau-
ration, mußten die gotischen Formen und Malereien im
Interieur, Barokformen und Stukaturen weichen, die aber
auf keinen Fall dem alten ehrwürdigen Gepräge auch nur
annähernd gleich kommen.

Aber es ist der Zug der Zeit, der alles Schöne und
Bildende einer früheren Epoche einem wilden Anstürme
preisgibt und erbarmungslos herunterreißt.

Erinnern wir uns hier nur an die Pfarrkirche in
Muri, welche in Barok gehalten war.

Eine wilde, kunftunfähige Periode war es. die alles
zertrümmert hat, so u. A die Altäre und die Kanzel; an
deren Stelle trat ein farbenwidriges Tapetenmustergesalbe,
gleichsam ein historischer Mord an den Kunstprodukten
einer großen Zeit. Es ist unverzeihlich, daß so viele
Kunstbauten von so großer Schönheit und malerischer
Pracht, dem tollen Wandalismus zum Opfer fallen muß'en ;
aber mit dem Erblassen solcher Kunstbauten und Denk-
mäler vergilbt auch Höhe der Kultur der betreffenden
Zeiten trotz allem Modernismus.

Schon seit Jahrzehnten spricht man scheinbar allen
Ernstes von der Restaurierung des Kreuzganges im Kloster

Muri. Es scheint, daß man sich aber noch nicht auf-
raffen konnte, ernstlich ans Werk zu gehen, sonst hätten
ja bei einigem Studium die Wand- und Deckenmalereien
leicht erforscht werden können, umsomehr als die gotischen
Formen der damaligen Zeit nicht selten Malereien auf-
weisen. Der Kreuzgang der Klosterkirche bietet viel In-
teressantes und steht fast einzig in seiner Gruppierung da.

Allerdings haben inzwischen der Zerfall und die bau-
lichen Veränderungen derartige Wirkungen gezeitigt, daß
an eine vollständige Restauration nicht mehr zu denken
ist. Aber es wäre erwünscht, daß wenigstens das noch
Vorhandene gut erhalten werden könnte, und dazu dürften
gewiß trotz der schlechten Zeiten die Mittel aufzutreiben
sein. Denn, daß man für solche historische Räume keine
andere Verwertung mehr finden kann, als für Holzhaus
und Ablagerungsstälte, erfüllt jeden Menschen mit tiefem
Bedauern. —

Literatur.
VNchfsihrusgs- vkS bilanztechNisches Lexikon, enthal-

tend Erläuterungen zu sämtlichen buchhalterischen
Fragen, besonders der Kontenführung und Bilanzab-
schlösse, Bewertungsgrundsätzen bei der Inventur, Rat-
schlügen für Revisionen, nebst Hinweisen auf Gerichts-
entscheidungen und die Gesetzgebung. Ein Auskunfts-
buch für Aufsichtsräte, Bankiers, Buchhalter. Fabri-
kanten, Kapitalisten, Kaufleute, Landwirte, Rechtsan-
wälte, Richter, Steuer - und Verwaltungsbeamte. Her-
ausgegeben von C. Weil andt, Redakteur. Preis:
brosch. Fr. 4,05, geb. Fr 5 —. 1913. Im Selbst-
vertage, Berlin 18, Kniprodestraße 1a.

Die Buchführung ist längst zu einer Spezialwissen-
schast geworden und gründliche Geistesarbeit ist an die
Stelle fchema-ischer Schreiberei getreten. Ohne Über-

treibung dürfen wir sagen, daß die Mehrzahl aller Prak-
tiker den heutigen Anforderungen an eine korrekte Buch-
führung nicht entsprechen und allergröbste Fehler machen.
Vorliegendes Lexikon wird eine wichtige Lücke ausfüllen
und dem praktischen Buchhalter. Chef oder Kapitalisten
als Auskunftsbuch dienen. Auf jede nur erdenkliche
Frage wird eine kurze, aber dabei doch vollständige Aus-
kauft nebst vielen Beispielen gegeben. Weist eine Be-
triebêrichtung hervorstechende Merkmale auf, so sind auch
diise erwähnt worden, z. B. Bank-, Baugeschäfte, Buch-
Handel, Export, Fabrikation, Fo»stwirtschaft, Gartenbau,
Hotel, Kommission, Landwirtschaft, Reederei, Spedition,
Syndikat, Terrain-, Versicherungsgesellschaft und viele
andere. Auch die buchhalterische Behandlung bei Aktien-
gesellschaften und anderen Gesellschaftsformen fand ein-
gehende Besprechung. Jedermann wird mit diesem Hilfs-
Mittel tn schnellster und zuverlässigster Weise in die

Mysterien der Buchführung und Bilanz eingeweiht und
auf gewisse aufklärende Mängel hingewiesen. Dieses
Buch sollte tn keinem Kontor fehlen.

ffu! tier fstsxit. — Kr «lie prsà
?k«gî».

KR. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
mter diese Rubrik nicht aufgenommeu; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

145. Wer liefert ca. 180 Pitchpine-Laugriemen, 27 mm
stark, und event. 180 Buchen-Langriemen? Offerten unter
Chiffre 140 an die Expedition.
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146. SfBer batte ettte ©djränEjange ober @d)ränEmafd)ine
für SBoBgatterfägen mit ©arantie für tabeüofeg @d)ränEen fofort
abzugeben? Offerten mit Preisangabe art Q. ©eitrig, §ebel= unb
©ägeroerf, SRieberujmit.

147. 2Ber übernimmt SBebadjungen in prima 2öaüifer
©djiefer? Offerten unter ©tjiffre 147 an bie ©jpebition.

148. SBer liefert îBixïen-- unb ©rlenrofien in grofjen Sßoften,

tleinfter ®urdjmeffer 10 cm Offerten unter (Etji'ffte 148 an bie
©jpebition.

149. SBer liefert ©lagtudjftreifen für @d)leifmafd)ine, 25 cm
breit? Offerten an @. ©tödli, @d)reiner, SRurgentbal.

150. SBer bat einen gulerbaltenen Steinbrecher, SRaulmeite
250x150 mm, abpgeben? Offerten unter ©biffre 150 an bie

©rpebition.
151. SBelche fdjmeijerifdje /finita märe geneigt, bie g-abri--

fation non /JeilEIoben bei einem erften gabreëauftrag oon 20,000
©tüd aufäunebmen, ebenfo oon ©cbloffermintel, SRed/aniEertoinEel,
fangen oerfd)iebener 9RobeBe? Offerten unter (S^iffre 151 an
bie ©ppebition.

152 a. SBer batte einen gebrauchten Steinbrecher, 2—3 nri
ftünblidje Seiftung, biBigft abjugeben? to» SBer bättc eine Kie§=
röBe, 6 ©orten liefernb, abzugeben? Offerten unter ©biff" 152
an bie ©rpebition.

153. ©ibt eë in ber ©djmeij eine ffabrit, bie fpanbfpanm
fägeblätter mit SBoIfjabnung in aBerbefter Ouatität fabriziert,
fomie bie baju paffenben 9lngeltt mit ©djraube in einer eptra ge=

roünfdjten Sänge. 9luëEunft an ®br. SSübimann, ©ägerei, ©rinbel=
malb.

154. 9Bo ift ein guteë /jadjbud) für KocbberbEonFtruEtionen
moberner fomie einfacher SInlagen ju bejieben? go§. £ju'oer,
©cbtofferei, über=@rlittäbad).

155. SBer bätte einen älteren, guterbaltenen Srennapparat
ju oertaufen ober mer liefert folcbe neu unb ju rceldjem SßreiS
unb roelcbe Sieferfrijt? Offerten an 9Ji. ©ebring fem, ff rutigen.

156 a. SBer bätte eine STiafdjine ©erfteBung oon 3ement=
plâttdjen, 20/20/02 cm, ju mäßigem greife abzugeben? b. SBer

liefert äRafdjinen ober Sorridjtung jura ©djleifen obiger Sßlätt=
eben? Sßreig=Dffertcn über guterbaltene, gebrauchte, fomie and)
für neue 3Rafd)inen, mit Slngabe ber Seiftungëfât)igEeit unb ber

erforbertieben SBebienung (,§aub= ober firaftbetrieb) unter ©biff"
156 an bie ©ppebition.

157. SBer liefert böljerne |jafermafse, geeicht, 1 unb 2 1?

Offerten unter ©biffre 157 an bie ©ppebition.
158. SBer bätte eine gebrauchte, guterbaltene 9Bafferrab=

roeBe famt diofetten unb Sager (menigftenë fedjëarmig), eoent. mit
3abnrab Ueberfebung biBig abjugeben. Offerten mit Slngaben
über ®ide unb Sänge ber SBeBe, ®urd)tneffer ber Stofetten unb
Sabnräber unter (£t)iffre K poftlagernb SRabigroil (Sern).

159. SBer hätte einen ®ampfteffel mit 2 — 3 0.uerjtebe=
röhren oon 5—6 SKtrn. SSetriebëbrud unb jirta 5 ©etjfiäcbe
preiSmürbig abpgeben Offerten unter ©ijiffre G H 159 an bie
©ppebition.

160. SBer liefert trodeneë Ouarjfanb? Offerten unter
©biffre 160 an bie ©ppebition.

161. SBer liefert fiodjberbplatten unb oernictelte Rod/herb'
ftangen unb ju roeldjem SS3rci§ bei Slbnabme oon minbefieng 10
©tüd? Offerten unter (Stjtffre 161 an bie ©ppebition.

162. SBer liefert ein Sinbemittcl junt 9IuëfûBen oon
Hmifcbenmänben unb SSaltenlagern mit ©agmebt unb §obelfpänen?
Offerten an 6. SJpfer, ©augefdjäft unb §obelmerE, SBafen i.

163. SBer liefert menn möglich eine hölzerne IRieraenfcbeibe,
60 cm ®urd)tn., 40 mm Sobrung, &irfa 10 cm breit unb eine

Asphalt-
und Cementarbeiten aller M

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen

Korridore

Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 1214b

Asplialt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Iiolzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. ———-

^ vormals
—S E. Baumberger & KochKOCH & CLE,

Asphalt- und Zementgeschäft, EASEL«

foldje oon 48 cm ®urd)m., 35 mm SBobrung, sirta 15 cm breit?
Offerten an ©ottfr. ©djneiber, Süferei, äRuri b. 93em.

164. SBer ift Slbgcber oon in gutem ßu ftanbe befiublicben,
gebrauchten fjournierböden unb ©cbraubjmingen? Offerten unter
©biffre 164 an bie ©ppebition.

Stuf 8-rage 124. gn biefem ffaBe ift ein Söffetrab bejm.
eine Sßeitonturbine su empfehlen. Sielieben ©ie fid) jit roeiterer
9lugEunft an bie finita Slogt & @d)aab, ooxm. 93enninger & ®o.,
Ujroil, @t. ©aflen, zu menben.

Stuf g-rage 129. Sie pirata Stub. 93renner & ©ie., Sßafel,
ift in ber Sage, Qboen erfdjöpfenb Sluëîunft erteilen ju Eönnen.
©teBen ©ie eine bireEte SEnfrage.

Stuf grage 129. ®ie 91.=©. SBaf^inenfabriE Sanbquart ift
in ber Sage, 3bnen aBe münfebbaren Slngaben ju machen unb
erfuebt um SeEanntgabe gbrer Slbreffe.

9lnf ffrage 129. ©ine Srennbanbfäge ift einem ©paltgatter
betr. SeiftungëfâbigEeit, fauberem Schnitt unb Slebanblung 00150=
Sieben. £joE}fd)eiter & öcgi, 3ütidj.

9luf jffrage 132. ®ie galjtafeln „Stoëmoë " bejieben ©ie
oon ber finita ©pfel & Dbinga, 9lfpbaItfabriE fiäpfnad) in $orgen=
gürtc^.

9luf grage 137. gofepb SBormfer, ©pejialgefcbäft für 93au=

roerEjeuge, 3ärid), Eann Sbnen geroûnfdjte @infd)alung§= unb ®e=
rüftbalter ju biBigem ißreife liefern.

3luf grage 138. SBir haben eine folcbe ®rebbanE mit Seit=
fpinbel uuoerbmblid) abzugeben? 9îub. 93renner & ©ie., SSafel.

2luf Sfrage 142. ©emünfebte IBoBbabnmaterialien erhalten
©ie ju günftigen greifen unb Sebinguugen oon ber ©djmeijer.
91.^®. Orenftein & Stoppel, Qärid), SBabnbofplab 1.

Submissions' und Stelle*'Anzeiger.
ftadfbettif biefec tioHftätibtgftcs Ssfammes«

{lelFnug aller in ber ©dpueij publiziertest Snbrniffione»
ift wnterfftiît. ®ie iKebaEtion.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IB. ÜRnurer-,
@pengler= nnb Smc^bederarbeiten, fomie ïtttlofe Dberttd)t=
glafttng für be» nenen (Büterfcbuppen im fBabnbof ®icl.
iptäne je. im ®ureau beë bauleitenben gngenieurë in Siel. ©tn=
gaben mit Sluffcbrift „®üterfd)uppen in Stiel" bi§ 25. SJtai an
bie SreiëbireEtion II in SBafel.

Zürich. Steubau «uepbrueferei SBintertbur (iRieter=
mühte). @rb=, 9Waurer=, >Innftftein=, 3immer=, @penglcr=,
®acbbedcr= «nb ©cbmiebearbeiten, fomie ®libfd)nt)liorridb=
tnng. ißläne rc. 00m 20. bi§ 28. SRai auf beat SSureau ber bau=
leitenben 9Ird)iteEten, Skibler & SSöIEi, SBentert hur, Untertor 32.
Singebote bi§ 29. SBtai an biefelben.

Zürich. @rb=, 9Ranrer=, Steinbauer= unb Runftftcin=
arbeiten, ^alzsiegeibebarbung, 3immer=, ©lafer-, ©pengler=,
©d)rctner=, ®(§loffer=, f»afner= unb SÖSaterarbeiten, fomie
©ifenliefernng für bad neue ©ennereigebäube in ®tirmend=
borf. SJIäne rc. beim Sfkäfibenten ber SSauEommiffion, gaEob
Senj, Sohn, bei ber „Sonne" in 93irmen?borf. Offerten mit 9luf=
f^rift „©ennereigebäube Sirmenëborf" bi§ 22. SRai an benfelbeit.

Zug. ©(^ulbanöidRettbau Spam. @rb= nnb 3Maurer=
arbeiten, armierte SBetonarbeiten nnb ®cdett, ©teinbauer=,
@ranit= nnb ©anftpmiebearbeiten. SJtäne je. 00m 20. SJlai
an, je oormittagë 9—12 Uhr, auf bern ©emetnbebaubureau. ®in=
gaben mit 9luffd)rift „©ingabe ©djulbauë ©bam" bi§ 1. gutti an
ben ipräftbenten ber ©cbulbauëbauEommiffion, 93. 93aumgartner tu
in ©bam. Släbere SluëEunft erteilt baS SSaubureau.

Appenzell A.-Rh. SHuftenanftricS bcë ©«îbulbanfed
„ajlüple" in i&ttnbmit. Offerten mit 9luffd)xift „@d)ulbau§
SRüble" fpätefteng bi§ 1. Sunt an Safob 93errocger 5. „Stannenbof"
in jjunbroil. 9lugfübrung§ ®ermin roäbreub ben i&djulferten im
§euet.

St. Ballen. @rb=, SBlaurer= nnb 3immerarbeiten
für ben SReubau einer Klnbbütte ber ©eEtion «ßij @ol ©. 91. ©.
am SBangfetfeeli (2220 m ü. SR.). Sßtäne tc. beim SIEtuar ber
93auEommiffion, ©. ©roëjean, SRagaj. ©ingaben big 23. 3Rai an
benfelben.

»arg»«. (Sttociietuttfl bed Uan10ttbfri)!tIgcbäi!bein
2tarau. @rb=, aRanrer=, Äanalifationd-, armierte ©eton=,
©teinbauer= (©ranit, ©t. ïtppbott, Kalf= unb Sunftftein) unb
giinmerarbeiten. iptäne tc. bi§ 25. 3Rai, je oorm. 8—12 Uhr,
im 93ureau be§ 93aufübrer§, ißbpfiEalifd)e§ ißräparatorium, Dft=
flügel, Untergefd)o6 ber Santon»fd)itle. Offerten mit Stuffdjrift
„Santon§fd)ulerroeiterung" big 28. 3Rai, abenbë 5 Uhr, an @tabt=
ammann §äfjig.

Ticino. Amministrazione patriziale di Osogna. Costru-
zione di un carro, formato di legno e ferro, per la sega pa-trlziale. Capitolato presso il présidente patriziale, A. Mattei.
Termine il 25 maggio.

Nr. 8 Jlîustr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") 9l

14k. Wer hätte eine Schränkzange oder Schränkmaschine
für Vollgattersägen mit Garantie für tadelloses Schränken sofort
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an I. Gerteis, Hebel- und
Sägewerk. Niederuzwil.

147. Wer übernimmt Bedachungen in prima Walliser-
Schiefer? Offerten unter Chiffre là? an die Expedition.

148. Wer liefert Birken- und Erlenrollen in großen Posten,
kleinster Durchmesser 10 vm? Offerten unter Chiffre 143 an die
Expedition.

149. Wer liefert Glastuchstreifen für Schleifmaschine, 25 vm
breit? Offerten an E. Stöckli, Schreiner, Murgenthal.

139. Wer hat einen guterhaltenen Steinbrecher, Maulweite
250x150 mm, abzugeben? Offerten unter Chiffre 150 an die

Expedition.
131. Welche schweizerische Firma wäre geneigt, die Fabri-

kation von Feilkloben bei einem ersten Jahresauftrag von 20,000
Stück aufzunehmen, ebenso von Schlosserwinkel, Mechanikerwinkel,
Zangen verschiedener Modelle? Offerten unter Chiffre 151 an
die Expedition.

132 s. Wer hätte einen gebrauchten Steinbrecher, 2—3 m'
stündliche Leistung, billigst abzugeben? d- Wer hätte eine Kies-
rölle, 0 Sorten liefernd, abzugeben? Offerten unter Chiffre 152
an die Expedition.

133. Gibt es in der Schweiz eine Fabrik, die Handspann-
sägeblätter mit Wolszahnung in allerbester Qualität fabriziert,
sowie die dazu passenden Angeln mit Schraube in einer extra ge-
wünschten Länge. Auskunft an Chr. Bühlmann, Sägerei, Grindel-
wald.

134. Wo ist ein gutes Fachbuch für Kochherdkonstruktionen
moderner sowie einfacher Anlagen zu beziehen? Jos. Huber,
Schlosserei, Ober-Erlinsbach.

133. Wer hätte einen älteren, guterhaltenen Trennapparat
zu verkaufen oder wer liefert solche neu und zu welchem Preis
und welche Lieferfrist? Offerten an M. Gehring sen., Frutigen.

13« s. Wer hätte eine Maschine zur Herstellung von Zement-
plättchen, 20/20/02 ow, zu mäßigem Preise abzugeben? d° Wer
liefert Maschinen oder Vorrichtung zum Schleifen obiger Plätt-
chen? Preis-Offerten über guterhalrene, gebrauchte, sowie auch

für neue Maschinen, mit Angabe der Leistungsfähigkeit und der

erforderlichen Bedienung (Hand- oder Kraftbetrieb) unter Chiffre
150 an die Expedition.

137. Wer liefert hölzerne Hafermaße, geeicht, 1 und 2 I?
Offerten unter Chiffre 157 an die Expedition.

158. Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltene Wasserrad-
welle samt Rosetten und Lager (wenigstens sechsarmig), event, mit
Zahnrad-Uebersetzung billig abzugeben. Offerten mit Angaben
über Dicke und Länge der Welle, Durchmesser der Rosetten und
Zahnräder unter Chiffre U postlagernd Madiswil (Bern).

139. Wer hätte einen Dampfkessel mit 2 — 3 Quersiede-
röhren von 5-0 Atm. Betriebsdruck und zirka 5 m^ Heizfläche
preiswürdig abzugeben? Offerten unter Chiffre <1 U 159 an die
Expedition.

159. Wer liefert trockenes Quarzsand? Offerten unter
Chiffre 100 an die Expedition.

1K1. Wer liefert Kochherdplatten und vernickelte Kochherd-
stanzen und zu welchem Preis bei Abnahme von mindestens 10
Stück? Offerten unter Chiffre 101 an die Expedition.

1K2. Wer liefert ein Bindemittel zum Ausfüllen von
Zwischenwänden und Balkenlagern mit Sagmehl und Hobelspänen?
Offerten an C. Ryser, Baugeschäft und Hobelwerk, Wasen i. E.

1K3. Wer liefert wenn möglich eine hölzerne Riemenscheibe,
00 om Durchm., 40 mm Bohrung, zirka 10 ow breit und eine

âKzMMî-
mij Lkniààà sllki' N

Irottoirs, Keiler- und Urauorsi-Ubäsn, l'errsssvo,
Rsmissu, Un^asine, Ouisbkabrtsn à.

Kspksltîenllng von îîeg«9zsSensn

Korriäoro

8ta»bScken
/4splislt-psrliett
Vsclipapp-Däcker

Plättli-Vöcken i214b

^spIislt-îZlei-Isolieî platten
?u IsolierunKon.

Heàpkîâstei-unZen
illsbrsâkrÎKo Carautis kür alls àbsitsn.

—7» T. Ssuindsngo«- â îîookà
ksptialt- unli IsmkntgksoMt, KâêZTA».-

solche von 48 vm Durchm., 35 mm Bohrung, zirka 15 om breit?
Offerten an Gottfr. Schneider, Käserei, Muri b. Bern.

1K4. Wer ist Abgeber von in gutem Zustande befindlichen,
gebrauchten Fournierböcken und Schraubzwingen? Offerten unter
Chiffre 104 an die Expedition.

MWSMS.
Auf Frage 124. In diesem Falle ist ein Lösselrad bezw.

eine Peltonturbine zu empfehlen. Belieben Sie sich zu weiterer
Auskunft an die Firma Vogt à Schaad, vorm. Benninger à Co.,
Uzwil, St. Gallen, zu wenden.

Auf Frage 129. Die Firma Rud. Brenner à Cie., Basel,
ist in der Lage, Ihnen erschöpfend Auskunst erteilen zu können.
Stellen Sie eine direkte Anfrage.

Auf Frage 129. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart ist
in der Lage, Ihnen alle wünschbaren Angaben zu machen und
ersucht um Bekanntgabe Ihrer Adresse.

Auf Frage 129. Eine Trennbandsäge ist einem Spaltgatter
betr. Leistungsfähigkeit, sauberem Schnitt und Behandlung vorzu-
ziehen. Holzscheiter à Hegi, Zürich.

Auf Frage 132. Die Falztafeln „Kosmos" beziehen Sie
von der Firma Grffel à Odinga, Asphaltfabrik Käpfnach in Horgen-
Zürich.

Auf Frage 137. Joseph Wormser, Spezialgeschäft für Bau-
Werkzeuge, Zürich, kann Ihnen gewünschte Einschalungs- und Ge-
rüsthalter zu billigem Preise liefern.

Aus Frage 138. Wir haben eine solche Drehbank mit Leit-
spindel unverbindlich abzugeben? Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 142. Gewünschte Rollbahnmaterialien erhalten
Sie zu günstigen Preisen und Bedingungen von der Schweizer.
A.-G. Orenflein â Koppel, Zürich, Bahnhofplatz 1.

5ubmi!!ls«5- »»<> 5le»e« MZêlgêk.
UM" Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

ßellung aller in der Schweiz publizierte« Submiffioue«
ist Untersagt. Die Redaktion.

Sokrvoi««-'. Sunckesdsknsn, Kosîs K. Maurer-,
Speugler- und Dachdeckerarbeite«, sowie kittlose Oberlicht-
glasung für den neuen Güterschuppen im Bahnhof Biel.
Pläne zc. im Bureau des bauleitenden Ingenieurs in Biel. Ein-
gaben mit Aufschrift „Güterschuppen in Biel" bis 25. Mai an
die Kreisdirektion II in Basel.

Neubau Buchdruckerei Winterthur (Rieter-
mühle). Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker und Schmiedearbeite», sowie Blitzschutzvorrich-
tung. Pläne zc. vom 20. bis 28. Mai auf dem Bureau der bau-
leitenden Architekten, Bridler à Völki, Winterthur, Untertor 32.
Angebote bis 29. Mai an dieselben.

Svr-iok. Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Kunststein-
arbeite», Falzziegelbedachung, Zimmer-, Glaser-, Spengler-,
Schreiner-, Schloffer-, Hafner- und Malerarbeiten, sowie
Eisenliefernng für das neue Sennereigebäude in Birmens-
dorf. Pläne zc. beim Präsidenten der Baukommission, Jakob
Benz, Sohn, bei der „Sonne" in Birmensdorf. Offerten mit Auf-
schrift „Sennereigebäude Birmensdorf" bis 22. Mai an denselben.

^ug. SchulhauS Neubau Cham. Erd- und Maurer-
arbeite«, armierte Betonarbeiten und Decken, Steinhauer-,
Granit- und Bauschmiedearbeite«. Pläne zc. vom 20. Mai
an, je vormittags 9—12 Uhr, auf dem Gemeindebaubureau. Ein-
gaben mit Aufschrift „Eingabe Schulhaus Cham" bis 1. Juni an
den Präsidenten der Schulhausbaukommission, B. Baumgartner in
in Cham. Nähere Auskunft erteilt das Baubureau.

Kppsn-e» A.-.KK. Außenanstrich des SchulhanseS
„Mühle" in Hundwil. Offerten mit Aufschrift „Schulhaus
Mühle" spätestens bis 1. Juni an Jakob Berweger z. „Tannenhof"
in Hundwil. Ausführungs-Termin während den Schulferien im
Heuet.

Vî. Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten
für den Neubau einer Klnbhütte der Sektion Piz Sol S. A. C.
am Wangserseeli (2220 m ü. M.). Pläne zc. beim Aktuar der
Baukommission, G. Grosjean, Ragaz. Eingaben bis 23. Mai an
denselben.

Erweiterung des Kantonsschulgebäudes in
Aarau. Erd-, Maurer-, Kanalifations, armierte Beton-,
Steinhauer- (Granit, St. Trqphon, Kalk- und Kunststein) und
Zimmerarbeiten. Pläne zc. bis 25. Mai, je vorm. 3—12 Uhr,
im Bureau des Bauführers, Physikalisches Präparatorium, Ost-
flügel, Untergeschoß der Kantonsschule. Offerten mit Ausschrift
„Kantonsschulerweiterung" bis 28. Mai, abends 5 Uhr. an Stadt-
ammann Häßig.

àministra-ione patrlàle cki Ozo^ns. Uostru-
?ione ckl un carro, formata cki le^no e kerro, per Is se^a ps-triziisle. Lapitolato presso i> presidents pstri?is!e, ^ iVisttei.
lermine il 25 ms^io.
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